
Die „Feminisierung“ des Lehrberufs 

Mögliche Ursachen und Konsequenzen 

Dr. Johannes Keil 

17. April 2015 



Einführung
 

„Der Feminisierungsbegriff lässt in den Köpfen das 
falsche Bild eines ursprünglich Männer gehörenden 
Territoriums entstehen, in das Frauen einer 
siegreichen Armee gleich, eingedrungen sind und aus 
dem sie dessen rechtmäßige Besitzer schrittweise 
verdrängt haben.“ (Hänsel 1996: 431) 
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„Der Professionalisierungsprozess des Berufs der 
Lehrerin begann in Preußen in der ersten Hälfte des 
19. Jahrhunderts. Die Auffassung von der 
psychisch-physischen Inferiorität der Lehrerin, die 
Behauptungen, Lehrerstellen seien lediglich ein 
Versorgungsposten für diejenigen, die ihrer wahren 
Bestimmung als Ehefrau und Mutter nicht 
nachkommen konnten und die ‚Verweiblichung‘ des 
Lehrberufs bedeute für die Leistungsfähigkeit des 
Schulwesens sowie die nationale und militärische 
Stärke des Staates eine Gefahr und verhinderte ein 
positives öffentliches Prestige von Lehrerinnen.“ 
(Enzelberger 2007: 254) 
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Studentinnen und Absolventinnen 2008 



Historische Entwicklung & Zahlen
 

„Von 1950 bis 1970 stagnierte der weibliche Anteil auf 
einem Niveau um 30 Prozent. Erst danach wuchs der 
Frauenanteil am Lehrpersonal wieder kräftiger und 
erreichte nach der Wiedervereinigung in Deutschland 
43,11 % im Jahre 1993, wobei sich der sprunghafte 
Anstieg im vereinigten Deutschland aus dem 
erheblich höheren Frauenanteil in der DDR erklärt.“ 
(Titze 1999: 104) 
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Entwicklung der absoluten Zahl der Lehrkräfte 
im allgemeinbildenden Schulsystem (in Tsd.) 
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Entwicklung der absoluten Zahl der Lehrkräfte 
an Grund- und Hauptschulen (in Tsd.) 
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Entwicklung der absoluten Zahl der Lehrkräfte 
an Gymnasien (in Tsd.) 
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Konsequenzen 

Debatte: 

„Weibliches Biotop“ schadet Jungen 
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„Das schlechtere Abschneiden von Jungen liegt unter 
anderem daran, dass Kindergärten und Schulen 
weiblich dominiert sind.“ (Interview in Die ZEIT vom 
22.04.10) 
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„If feminine styles of teaching are seen as a ‚problem‘, 
it is unlikely that schools/classrooms could ever 
equally value both male and female teachers.“ 
(Sevier/Ashcraft 2009: 536) 
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